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Wild

• Großes nicht ortsfestes „ Hirsch-Angstrudel“
• Notwendige Bejagung schwierig
• Anlage von Äsungsflächen
• Jagdpächter sind kompetent und engagiert

• Wildschwein-Bestände zu hoch ➔ Ernteschäden
• Deutliche Bejagung zwingend

• Wassermangel durch extreme Trockenheit
• Bachläufe und Quellen fielen trocken
• Wasserversorgung durch den Förster



Wald, Dürre, Zustand

• Starke Ausfälle bei jungen Bäumen

• Massive Trockenschäden an Fichten

– Viele abgestorbene Bäume

– Extremer Borkenkäferbefall

– Einschlag läuft mit Hochdruck

➔Prognose:

Der tatsächliche Schaden wird 

sich erst 2019 zeigen!



Waldbewirtschaftung, Situation

Viele Rindenschäden durch schwere 
Maschinen
➔Deutliche Qualitätseinbußen
➔Der Wert des Holzes sinkt

Wegebau aktuell:
• Grobschotterung
• Extrem breite „Fahrstraßen“
• Reine Bewirtschaftungsorientierung
• Eingeschränkter Erholungswert
• Für Wanderer, Radfahrer, Reiter 

unattraktiv



Altersbedingte Ärztesituation

• Dr. Simon Khan gibt Kassenzulassung zurück

– Zukünftig nur noch Privatpatienten

• Dr. Koloczek hat nur noch Privatpatienten

• Dr. Maibach wird nicht ewig praktizieren

➔Neue Kassenärzte dringend gesucht!

– Die ärztliche Versorgung ist sichergestellt

– BM Pauli verhandelt mit möglichen Interessenten

– Die Kassenärztliche Vereinigung ist eingebunden



Straßenlärm

• Heisterbach, Lärmmessung

– Raser sind das Problem

– Durchschnittsverkehr-Lärm deutlich              
unterhalb Grenzwert

– Sinnvolle Ansätze:

• Ortsschilder stellen, Tempo 50 zwischen den Kreiseln

• Blitzer installieren (z.B. einen von 3 aus der Weilstraße)

• Bahnhofstraße, SPD- Antrag Tempo 30

– Ungeeignet, da auch hier Raser das Problem sind



Sanierung Waldschwimmbad

• Bundesförderung wurde beantragt

– Bei Bewilligung werden 90% von 2 Mio vom Bund getragen

– Rückfalllösung ist das Landesprogramm „Swim“



Masterplan, 2. Bürgerwerkstatt
• Ergebnisvorstellung der Arbeitsgruppen vom 25.09., einige 

Ansätze
– Jugend kennt Stadtseite kaum,  will Freizeitangebote,  besseren ÖPNV

– Mehr Gastronomie im Außenbereich

– Naherholungswert verbessern, Fahrradrundwege einrichten

– Grünflächen und Wald erhalten / verbessern

– IKZ ausbauen, Kommunikation / Vernetzung verbessern

– Bestehende Substanz erhalten (alter Kern)

– Maßvolle Innenverdichtung

– Wettbewerb für neue Mitte ausschreiben

– Maßvolles Wachsen anhand der Bedarfe bis 2030 (800 Wohnungen)

Zwischenfazit: Viele Bürger wollen weiter am Prozess 2040 beteiligt 
werden. Die Konsolidierung der teils widersprüchlichen Vorschläge steht 
an, anschließend ist eine 2. Großveranstaltung geplant



Mögliche Erweiterungsflächen



Besuch bei ADAM HALL

• Entwicklung und Vertrieb von Eventtechnik für Veranstaltungen
• Innovativer Arbeitgeber, Zuschnitt auf junge, kreative Menschen
• Viele Produkte, Kunden weltweit
• Ca. 200 Arbeitsplätze in Neu-Anspach
• Stetes Umsatzwachstum ➔ positive Gewerbesteuerentwicklung
• Neu geschaffene Lagerfläche schon bald erschöpft
• Erweiterungsflächen werden gesucht



Das war‘s 

für heute!


